
biblischer Bezüge mit positiver ylegitimierender NUur dus dem euen Jestament; den alttesta:
Funktion« en sich VOT allem 1mM 1G auf die mentlichen lexten 1Sst übrigens ebentfalls INn der
Ethik Jesu. Edition Ex0Odus eine dreibändige Handreichung

Schlussteil der e1 werden ONse VOIN Ihomas Staubli erschienen), ndet sich e1ine

QUENZENN für den praktisch-theologischen eweils ZWE1- HIS dreiseitige Diblische Meditation
gallg mMIt literarischen lexten BEZOBEN. Sie SOI:; Predigt. Das -anze mündet INn e1Nnem GE
ten hnlich W1e In der Iradition des » Mi- Det, In dem NOcCcAhMals die Grundgedanken des
TaSCH« als andere, eigene, sehr spezielle art ages Ott vorgetragen werden
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te ZU  Z Vorschein omMm [)ie Spannung, die die[NEeN iterarischer exte enselts der Etiketierung

als Verfremdung oder VOTLT. zustande gekommenen extie durchzieht,
eorg Langenhorst, ürnberg WwIird treffend In den drei Buchtiteln ZU  3 Aus:

TUC gebrac. Der eser und die Leserin erhält
TUr OC e1ne sehr gehaltvolle und

Glaubenswege durchs Jahr egende eologie TÜr den Alltag, die und
1avon gepragt iSt, dass S1€e den Zeichen

Ferdinand Kerstiens der Zeit STIO. nımm. Zur Predi  orbereitung
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|uzern: dıtlıon FXOduSs 1-2 Ihomas StauDblı
jeder Band Kart., 280 Selıten, Fur-D 23,- aan Fur-A

SEr 36,- Begleıter Zu den Sonntagslesungen
Alle drei an gemeinsam: Fur-D 56,- , shr 88,- AU$ dem Ersten Testament
Der erneute der Lesej  yklen DL Lesejahre
ass und Gelegenheit, 1ese ammlung VON Pre: Lesejahr A RISNEN wurzelt ImM Volk

digtbüchern des Jangjährigen Hochschulseelsor eseja. rinnerung stiftet
AeIS In üÜnster und arrers In Marl Ferdinand Gott, UNSeTEe Gerechtigkeit
Kerstiens nier noch einmal vorzustellen und | uzern: dition FxOdusD

er Band brosch.. 220 Seilten, Fur-D 24,- D chr
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Wiedergabe der biblischen T1KOope, auf die Be sich auf die alttestamentliche Lesung ezogen
ZUE Wird ‚ vorwiegend, aber NIC. hat? Wie Oft aben S1e Sich, Hand aufs Herz, In
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der Vorbereitung der Gemeindeliturgie dafür ent: ass 1De und Kirche e1ine Fragen der In:
schieden, die Briellesung wählen, weil s1e halt nerlichke1 Sind, ondern INn handfesten OKONO:
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Die Einleitung e1Nes der drei Bände 1St E1- 1991208 SO Hleibt die Zusammenstellung der exte
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Tum, die aufzuschlagen, dass 0S Men Totz dieses Desiderats 1st das
SscChen wieder möglich wird, »das kigene, viel erk en e1Ne oroße Hilfe, die sich vielleicht

In den en Texten doch über e1INe alttestamentlic Ndierte Preleicht Vergessene
wiederzuünden.« (A, 23) digt wollen

Auf der Seite der werden SsOowohl |1: Ise Müllner, Kasse|!
terarische als auch historische ONTtexte des D1D:
ischen exts thematisiert. aDel die Bild:
welt des Alten ()rient besondere Beachtung. HX Gemeindeleitung
urse erschhelben aulserdem zentrale OUVve des urc Nichtpriester
Jexts INn 1nNrem biblischen und altorientalischen
Kontext. Johannes annotTer

nNter dem Stichwort ICwerden Hand Horen, Wads der eıs
Jungsfelder, aber auch theologische Grundfiragen den emeinden sagt
dus der jJüdischen und der CATSTEN Tadıllon Gemeindeleitung UrC. Nichtpriester als
thematisiert, die die ektüre des exts In AnstolßZ Gemeindeentwicklung
einem IC erscheinen können Die Fine empirisch-theologische Studie Ca  3 517/

Studien 7Ur Iheologıe und PraxIis der Seelsorge 58)
VON Rut und Noomi wird ürzburg: Echter-Verlag 2003

sichtig auf die Bindungen innerhalb der Frauen- kart., 325 Seiten, Fur-D 24,50 W Fur-A 25,20 shr 42,40

C B, [D der göttliche Besuch Dei Was die betroffenen (emeinden dazu,
Welnn TÜr S1e NIC mehr e1n Tiester VOT (Irt ZUTraham und Sara (Gen 18) rinnert die alte ITra:

on der Gastfreundschaft, VOIN der e1Ne Brücke Verfügung ste. ondern e1N Lale, WEe1IDI1C oder
SCar Komero und aulo Arns geschlagen männlich, die (jemeinde leitet (in der Diözese

wird ( 162) Innsbruck ein/e genannte/r Pfarrkurator/in)
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